
SCHLESISCHE KAMMER IM ZSP IN OTMICE

Die Kammer entstand aus einer Ausstellung von Alltagsgegenständen, die zwischen 1989 und 1996
im Rahmen von Polnischkursen organisiert wurde, sowie aus der lokalen Kampagne „Wir sammeln
Antiquitäten“. Höhepunkt dieser Kampagne war die feierliche Eröffnung der Schlesischen Kammer im
Jahr 1997.

Gemeinsam mit dem Lokalhistoriker Krzysztof Ralla wurde die Ausstellung „Vom Korn zum Brot“
gestaltet. Sie zeigt den langen Weg, den ein Getreidekorn zurücklegen muss, bevor

daraus ein Brotlaib wird (Aussaat, Ernte, Mahlen, Kneten des Teigs aus Mehl, Wasser und Salz und
Backen).

Dank der Mitwirkung der Bewohner können Sie heute sehen, wie ein typisches schlesisches Zuhause
früher aussah. Hier finden Sie zahlreiche Gegenstände, die einst von den Bewohnern benutzt wurden,
wie einen alten Kohleofen, ein Küchenbuffet, einen geschnitzten Kleiderschrank und eine Kommode
mit großem Spiegel. Das Bett ist mit wunderschön bestickter Bettwäsche bezogen, und daneben steht
eine alte, charmante Babywiege. Handbestickte und gestärkte Vorhänge hängen an den Fenstern.



Wir sehen außerdem Geschirr und Alltagsgegenstände, altes Vorkriegsgeschirr, Gewürzgefäße aus
Porzellan und Keramik, eine Kaffeemühle, einen Mörser, eine Küchenwaage, ein Bügeleisen mit einer
besonderen Funktion, Kinderwagen und Puppenwagen, charmante schlesische Trachten und
Gemälde. Zu den besonders bemerkenswerten Ausstellungsstücken zählen die alten Dokumente und
Fotografien, die Einblicke in die Kleidung, den Beruf und den Alltag der ehemaligen Bewohner geben.

Führungen sind nur nach Vereinbarung möglich.

Source URL: https://www.visitopolskie.pl/strona/entdecken/925-schlesische-kammer-im-zsp-otmice


